


Die Einrichtung in Zahlen

Eröffnung: 	 01.11.2005
Gesamtinvestition:	 5,5 Mio. EUR
Grundstücksgröße:	 7.800 qm
Parkanlage: 	 4.100 qm
Innenhof: 	 470 qm
Einzelzimmer:	 63
Doppelzimmer:	 12
Personal: 	 70 Mitarbeiterinnen 
	 und Mitarbeiter
Busanbindung: 	 Stadtbuslinie 1a + 2
	 Haltestelle in unmittelbarer Nähe



Herzlich willkommen!

Viele Menschen haben Angst vor dem Alter. Fragt man nach 

dem Warum, so erhält man fast immer die gleiche Antwort: 

nicht das Alter an sich bereitet das Unbehagen, nein, viel-

mehr die „Begleitumstände“. Was passiert, wenn ich mal 

nicht mehr so gut auf den Beinen bin? Was, wenn ich auf 

fremde Hilfe angewiesen sein werde? Dazu kommt der Wan-

del in unserer Gesellschaft. Früher lebten drei und mehr Ge-

nerationen unter einem Dach, die Versorgung und Pflege der 

Älteren war eine Aufgabe der gesamten Familie.

Die Angst vor dem Alter ist also heute häufig die Angst, aus-

gegrenzt ins Abseits geschoben zu werden. Hier setzt unser 

Konzept des SENIORENZENTRUM AM PARK an: wir geben 

Menschen die Möglichkeit, alters gerecht zu wohnen, die 

Freizeit zu gestalten – zu leben. Ganz individuell und ganz 

auf die Bedürfnisse im Alter abgestimmt.

Wir möchte Sie einladen, auf den folgenden Seiten einen 

Rundgang durch unsere Einrichtung zu starten. Lernen Sie 

die Vorzüge kennen und gewinnen Sie einen kleinen Einblick 

in unser Angebot. Ganz besonders freut es uns, wenn wir 

Ihr Interesse geweckt haben, diesen Rundgang bei uns vor 

Ort fortzusetzen und Sie das SENIORENZENTRUM AM PARK 

selbst kennenlernen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

   Thomas Schwesinger, Geschäftsführer

   Hans-Joachim Lieb,  1. Vorsitzender



Ein umfassendes und attraktives Angebot 
an sozialer Betreuung.
Wir achten stets auf eine ansprechende 
Auswahl von verschiedenen Interessen.



Miteinander lachen.
                Miteinander aktiv sein.

Miteinander leben!

Jeder Mensch hat seine Eigenheiten. Seine Stärken, aber 

auch seine Schwächen. Gerade das macht den Menschen 

aus. Doch was in der Jugend noch Ausdruck eines individu-

ellen Lebensgefühls war, kann im Alter schnell zum Hemmnis 

für soziales Miteinander werden.

Dem genau wollen wir mit dem Einrichtungskonzept des SE-

NIORENZENTRUM AM PARK entgegenwirken: hier soll jeder 

seine Individualität behalten, wir unterstützen und fördern 

dies. Denn die Möglichkeit, entsprechend der eigenen Per-

sönlichkeit weiterleben zu können, ist ein wichtiger Schlüssel 

zur Erhaltung der Lebensfreude.

Nach diesen Leitgedanken ist das SENIORENZENTRUM AM 

PARK konzipiert und organisiert. Bereits die architektonische 

Planung der Einrichtung ist konsequent auf dieses Ziel aus-

gerichtet worden. Wohn-, Gemeinschafts- und Funktions-

räume bilden eine in sich stimmige Einheit. Erholungszonen 

fügen sich harmonisch in die Wohnbereiche.

Neben der richtungsweisenden Architektur von Joachim C. 

Schlund ist auch das sogenannte „Individual-Pflegesystem“ 

einer der Garanten für ein möglichst selbst bestimmtes und 

damit bedarfsgerechtes Leben. Durch zahlreiche Angebote 

der sozialen Betreuung möchten wir Ihren Alltag stets ab-

wechslungsreich und interessant gestalten. Mehr dazu er-

fahren Sie auch auf den folgenden Seiten.



Die geräumigen und wohnlich ge-
stalteten Zimmer – viele mit dem 
 „Veste-Blick“ – bieten auch Platz für 
Ehepaare.



Am Anfang ist es fast wie im Urlaub.
                  Und dann Ihr Zuhause.

Wenn Sie einen Blick in eines der 12 Doppel- und 63 Einzel-

zimmer werfen, werden Sie positiv überrascht sein. Durch die 

großen Fensterflächen durchflutet Tageslicht angenehm den 

gesamten Raum. Alles ist hell und freundlich. Der Blick nach 

draußen zeigt uns Veste Coburg, Schloss Callenberg, die Alt-

stadt und die Region rund um die „Langen Berge“. 

Der Sinnes-Garten im Innenhof, die begrünte Dachterrasse 

und die direkt gegenüber dem Seniorenzentrum angeleg-

te Parkanlage laden zum Spaziergang ein, oder zu einem 

Schwätzchen mit dem Nachbarn auf den gemütlichen Park-

bänken. Nicht selten folgt eine Verabredung in der hauseige-

nen Cafeteria mit Außenterrasse, wo es verschiedenen Ku-

chen, Kaffee sowie weitere Getränke zur Auswahl gibt. Auch 

Angehörige von Bewohnern oder Besucher sind herzlich 

eingeladen. Geburtstage und Familienjubiläen finden hier ein 

stilvolles Ambiente. Dass Sie zu diesen Anlässen auch ge-

bührend erscheinen, dafür sorgt die hauseigene Frisierstube.

Direkt vor dem Seniorenzentrum hält der Stadtbus der Linie 

1a + 2. Er bringt Sie schnell und komfortabel an jedes Ziel im 

Stadtbereich. Wenn Sie selbst nicht mehr Bus fahren können 

oder möchten, müssen Sie auf den geliebten Theaterabend, 

das Konzert oder den Besuch Ihrer Freunde dank unseres 

Fahrdienstes nicht verzichten.

Hier sind Sie zuhause.



Bestens ausgebildete Mitarbeiter und eine 
moderne technische Ausstattung stehen 
für Sie bereit, wenn Sie sie brauchen.



Wir sorgen dafür,
              dass Sie sich wohlfühlen.

Mit Leib und Seele.

Auf den vorangegangenen Seiten haben wir Ihnen die Ein-

richtung und die Umgebung vorgestellt. Doch zu einem 

selbst bestimmten, sorgenfreien Leben gehört noch mehr als 

das. Ein ganz entscheidender Aspekt ist hier die individuelle 

Betreuung und Hilfestellung überall dort, wo Sie es benö-

tigen. Unser Wahlspruch die Ressourcen der Bewohner zu 

stärken lautet: so viel wie nötig, aber so wenig wie möglich. 

Alle Mitarbeiter folgen diesem Leitgedanken. So können sie 

sicher sein, dass Sie genau die Unterstützung bekommen, die 

Sie benötigen, ohne sich dabei eingeengt und bevormundet 

zu fühlen. Unser Ziel ist es, Ihre körperliche und geistige Vi-

talität zu erhalten.

Um dies zu erreichen sind im SENIORENZENTRUM AM PARK 

verschiedene Möglichkeiten gegeben. Einerseits spielen die 

unterschiedlichen Angebote in den verschiedenen Gruppen-

räumen eine wichtige Rolle. Vom geselligen Spielen oder Bas-

teln über das gemeinsame Musizieren bis hin zu häuslichen 

Tätigkeiten wie Kochen oder Backen reicht das Spektrum. 

Regelmäßig finden im Haus Gottesdienste der verschiedenen 

Konfessionen statt.

Daneben stehen auch verschiedene, speziell ausgestatte-

te Therapie- und Funktionsräume zur Verfügung. Moderne 

Technologie und hochwertige Ausstattung sorgen dafür, dass 

Sie sich rundum wohl fühlen können.



Die spezielle Architektur der kleinen Wohngrup-
pen und die hervorragende Qualifikation der ein-
zelnen Mitarbeiter ermöglichen eine umfassende 
und individuelle Betreuung.



Die Demenz 
              kann man nicht heilen.

Aber – mit Ihr Leben lernen.

Ein stetig wachsender Anteil aller Menschen über 65 Jahren 

leidet an einer Demenz. Man versteht darunter vor allem die 

Abnahme von Gedächtnisleistung und Denkvermögen. Dieser 

Verfall betrifft zunächst die  Aufnahme bzw. das Wiederge-

ben neuer gedanklicher Inhalte. Aber auch die Orientierung 

(wo bin ich, was passiert gerade), die Urteilsfähigkeit sowie 

die Sprach- und Lernfähigkeit und Teile der Persönlichkeit 

werden zunehmend beeinträchtigt.  Dies wirkt sich auch auf 

die Alltagsaktivitäten wie die Körperpflege, die Ernährung 

sowie die Mobilität aus.

Im SENIORENZENTRUM AM PARK wurde mit dem Konzept 

des sogenannten „Beschützenden Wohnbereich“ auf die 

Erfordernisse dieses spezielle Krankheitsbild eingegangen. 

Zahlreiche architektonische und organisatorische Hilfestel-

lungen sind hier bereits berücksichtigt worden. Oft sind es 

Kleinigkeiten, die Ihnen zunächst vielleicht gar nicht auffal-

len, die Sie aber umso mehr zu schätzen wissen, wenn Sie 

darauf angewiesen sein sollten.

Daneben werden alle unsere Mitarbeiter kontinuierlich wei-

ter gebildet um Sie optimal zu betreuen und zu unterstützen.



Zusammen Leben, 
zusammen Lachen – 
das SENIORENZENTRUM AM PARK



Sie stehen im Mittelpunkt.
                          Wir sind für Sie da.

Wir sehen im SENIORENZENTRUM AM PARK einen Ort zum 

Leben, zum Lachen, einen Platz der Heiterkeit. Deshalb ist 

es für uns wichtig, dass neben der Pflege und hauswirt-

schaftlichen Versorgung auch stets ein umfangreiches und  

attraktives Angebot an Freizeitgestaltung und Beschäfti-

gungsaktivitäten besteht. Dies wird im SENIORENZENTRUM 

AM PARK durch den sozialtherapeutischen Dienst organisiert 

und durchgeführt. Alten- und Ergotherapeuten sowie Pfle-

gefachkräfte analysieren die unterschiedlichen Bedürfnisse 

und gestalten daraus interessante Einzel- oder Gruppenan-

gebote. 

Besonderen Wert legen wir auch auf eine hohe soziale Kom-

petenz und beste Qualifikation der Mitarbeiter. Unter Nut-

zung der technischen und baulichen Voraussetzungen sind 

wir in der Lage, den verschiedenen Krankheitsbilder in Pflege 

und Therapie gerecht zu werden. 

Stets werden Sie ein offenes Ohr für Ihre Wünsche, Ideen 

und Anregungen finden. Denn für uns stehen die Bewohner 

im Mittelpunkt.

Wir hoffen, dass wir Ihnen einen kleinen Einblick in unse-

re Arbeit rund um das SENIORENZENTRUM AM PARK geben 

konnten und würden uns freuen, Sie bald einmal persönlich 

begrüßen zu dürfen, um Ihnen bei einem Rundgang alle Ihre 

Fragen zu beantworten.

Wann immer Sie uns brauchen.



Sie können sich vertauensvoll an uns wenden.
v. l. hinten	 Thomas Schwesinger, Geschäftsführer
	 Reiner Walz, Leiter des Seniorenzentrums
	 Dagmar Hofmann, Pflegedienstleitung
	 Joachim Schlund, Architekt
	 Hans-Joachim Lieb, 1. Vorsitzender
v. l. unten	 Beate Juretzko, Stationsleitung, Wohnbereichsleitung
	 Ilona Poczontek, Stationsleitung, Wohnbereichsleitung



Genießen Sie Coburg 
          mit all seinen Vorzügen …

Coburg, die Europastadt.

... und davon hat unsere Stadt wirklich einige zu bieten. Aus 

der ganzen Welt reisen Besucher an, wer einmal hier war, 

kommt immer wieder. Aber warum ist das so? Sicher spielt 

die besondere Gastfreundschaft unserer Heimatregion eine 

wichtige Rolle, auch für das leibliche Wohl ist mit der fränki-

schen Küche bestens gesorgt. Daneben hat Coburg, aufgrund 

seiner dynastischen Verbindungen einst als heimliche Haupt-

stadt Europas bezeichnet, vieles zu bieten. Die weiten Areale 

des Hofgartens inmitten der Stadt, die zahlreichen Freizeit-

angebote rund um die Veste und vieles mehr tragen dafür 

Sorge, dass es Ihnen in Coburg sicherlich niemals langweilig 

wird. Ein umfangreiches Kulturprogramm liegt der Stadt be-

sonders am Herzen. So beheimatet Coburg beispielsweise ein 

Theater mit drei Sparten. Und auch das Umland mit seinen 

vielen Sehenswürdigkeiten und Freizeiteinrichtungen ist von 

hier aus schnell und bequem zu erreichen.

Mit dem SENIORENZENTRUM AM PARK hat der ASB als Trä-

ger der Einrichtung für Sie die Möglichkeit geschaffen, auch 

im Alter aktiv am Leben in dieser herrlichen Stadt teilzu-

nehmen. Ich würde mich jedenfalls freuen, Sie entweder als 

Neu-Coburger begrüßen zu dürfen – oder als Alt-Coburger in 

Coburg bleibend zu wissen.

Ihr Norbert Tessmer  

2. Bürgermeister der Stadt Coburg und Sozialreferent
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ASB-Seniorenzentrum Am Park

Max-Böhme-Ring 7 · 96450 Coburg

Telefon (0 95 61) 7 05 94-0

ASB – Unsere Dienstleistungen  
für die Menschen der Region

  • Ambulante Soziale Dienste

Häusliche Krankenpflege · Hilfe im Haushalt · Hausnotruf · Service-Ruf Menüser-
vice · Mobiler Sozialer Hilfsdienst

  • Fahrdienst

Fahrdienst für Behinderte, Schüler und Kinder · Fahrten zum Arzt oder zur Therapie

  • Rettungsdienst

Notfallrettung · Notarztdienst · Krankentransport · Katastrophenschutz 
Sanitäts- und Rettungsdienst für Veranstaltungen · Rückholdienst

  • Ausbildung und Schulung

Erste-Hilfe-Kurse · Kurse für Führerscheinbewerber · Sanitäter- und Betriebshelfer-
ausbildung · Rettungsdienst · Aus- und Fortbildung

  • Seniorenzentrum Am Park

Pflegeplätze im allgemeinen oder beschützenden Wohnbereich

  • Weitere ASB-Angebote

Auslandshilfe · Mitgliederbetreuung · Betreuungsverein

Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband Coburg e.V.

Parkstraße 6 · 96450 Coburg
Tel. 0 95 61 / 1 92 12
Fax 0 95 61 / 81 47 47
www.asb-coburg.de
info@asb-coburg.de

Service-Ruf: 19 212 und 70 59 40


